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ATHEN 
Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 

So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag 
 

 

INHABER: 

Panou Dimitrios 

Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der TT-Abteilung, 

 

mit vier ersten und zwei zweiten Plätzen sowie 

weiteren vorderen Platzierungen bei einem Ge-

samtpunktverhältnis von 126:36 haben wir eine 

beeindruckende Halbzeitbilanz hingelegt.  

 

Die 2. Jugend in der Kreisliga und die 3. Jugend 

in der Kreisklasse führen mit jeweils 18:0 Punk-

ten ihre Tabelle verlustpunktfrei an. Die 1. Ju-

gend belegt den 3. Platz in der Bezirksliga, und 

die Schülermannschaft kassierte nur beim knap-

pen 5:7 gegen Bramsche eine Niederlage und rangiert auf Platz 2 in der 

Kreisklasse.  

Im Herrenbereich konnte die Fünfte bereits Anfang November mit einem 

9:6 gegen Lechtingen die Herbstmeisterschaft in der 2. Kreisklasse klar-

machen. Auch die 2. Herren hat mit 17:1 Punkten voll überzeugt und den 

inoffiziellen Titel des Herbstmeisters in der 1. Bezirksklasse an den Heide-

weg geholt. Die Erste ist zwar zur Mitte der Serie durch die verletzungsbe-

dingten Ausfälle von Dieter Clausing, Axel Kuhnert und Udo Schäffold 

arg gebeutelt worden, konnte die Ausfälle aber in den wichtigen Punkt-

spielen durch Ersatzgestellung aus der 2. und 3. Herrenmannschaft gut 

auffangen und belegt Platz sechs in der Bezirksoberliga. Die 3. Herren ist 

etwas holprig in die Kreisligasaison gestartet, hat dann aber mit fünf Sie-

gen in Folge eine Serie hingelegt, die zu Platz zwei führte. Mit Ambitio-

nen auf eine „Top 3 Platzierung“ in die Saison gestartet, belegt die Vierte 

mit einem ausgeglichenen Punktekonto etwas enttäuschend nur Rang 

sechs in der 1. Kreisklasse. Dafür hat die Sechste mit 9:5 Punkten und 

Platz vier in der 3. Kreisklasse ihr Etappenziel erreicht und sich gegenüber 

der letzten Saison deutlich verbessert.  

 

Die „Vielspieler“ in der Hinserie waren: Humair Ali mit 15, Christian Ah-

ring mit 14 und Thomas Kuschel mit 12 Punktspieleinsätzen. 

 

Überaus erfolgreich waren die Herren Ende September bei den Kreismeis-

terschaften in Hollage. So kann der SVC Belm-Powe mit Denis Stern im 

Einzel und mit Simon Wächter im Doppel an der Seite von Ex-SVCer 

Garret Hogg (SV Oldendorf) erstmals Kreismeister in der höchsten Spiel-

klasse S/A stellen. Denis und Simon nochmals „Herzlichen Glückwunsch“ 

zum Titelgewinn. 
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Wichtige Termine 
 

 04.02.  Bezirksmannschaftsmeisterschaften Senioren  

 26.02.  Minimeisterschaften ab 10 Uhr Sporthalle Heideweg 

 17.03.  Bezirksmannschaftsmeisterschaften Schüler 

 21./22.04. letztes Punktspielwochenende 

 12./13.05. Relegationsspiele 

17 Spieler haben am 10. Dezember die Vereinsmeister in der Schüler- und 

Jugendklasse ermittelt. Unter der bewährten Regie unseres Jugendwartes 

Udo Schäffold nahmen nach spannenden Duellen  David Grewe (Schüler) 

und Henrik Kuhlmann (Jugend) als verdiente Sieger freudestrahlend Po-

kal, Urkunde und einen Sachpreis in Empfang. 

 

Mitte Dezember haben sich mit Henrik Kuhlmann, Wjatscheslaw Schali-

mov (Slawa) und Christian Ahring gleich drei Jugendliche auf den Weg 

nach Hannover gemacht, um dort in der „Akademie des Sports“ nach drei 

Tagen mit 25 Unterrichtseinheiten das CO-Trainerzertifikat überreicht zu 

bekommen. Die drei sollen zukünftig beim Jugendtraining unterstützen 

und die Zusammenarbeit Schule/Verein intensivieren. 

 

In 2012 wird es nach 45 Punktspieljahren beim SVC Belm-Powe ein No-

vum geben. Denn erstmals werden mit Gaby Werner und Marita Wächter 

zwei Damen in einer Herrenmannschaft spielen. Gaby und Marita 

„Herzlich Willkommen“ in der Vierten! 

 

Ich bedanke mich bei allen Sponsoren, die uns in 2011 so großartig unter-

stützt haben sowie bei allen Betreuern und Spielern für ihren Einsatz im 

SVC. Für 2012 wünsche ich uns ein faires Miteinander, Spaß und Erfolg 

beim Tischtennis sowie Gesundheit, Glück und persönliche Zufriedenheit.  
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1. Herrenmannschaft 

 
Eine durchwachsene Hinserie 

 

Eigentlich wollten wir mit Vollgas 

in die Hinrunde der Saison 

2011/2012 starten und die Favori-

ten der Bezirksoberliga Süd in 

voller Mannschaftsbesetzung 

mächtig ärgern und am Ende der 

Hinserie unseren Verein, den SVC 

Belm-Powe, in der oberen Hälfte 

der Tabelle begutachten. Nach der 

Hinrunde müssen wir leider kon-

statieren, dass unsere Ziele zu am-

bitioniert waren. Insgesamt hatten 

wir mit sehr vielen Verletzungs-

sorgen zu kämpfen, die in dieser 

Quantität nicht zu erwarten waren. 

Aus diesem Grund können wir uns 

noch glücklich schätzen, dass wir 

mit 9:11 Punkten auf dem sechs-

ten Platz rangieren. Vorsicht ist 

dennoch geboten, denn der achte 

Platz (derzeit BSV Holzhausen 

mit 7:13 Punkten) würde die Rele-

gationsrunde und jede Platzierung 

dahinter den direkten Abstieg be-

deuten. 

 

So, der Reihe nach: 

 

Als erste Standortbestimmung 

diente unser erstes Heimspiel ge-

gen den Landesligaabsteiger BSV 

Holzhausen. Während Denis Stern 

im Wald bei seiner Erlebnispäda-

gogik-Exkursion ums Überleben 

kämpfte, gewann die Mannschaft 

am Ende mit 9:4. Das Fehlen von 

Denis war so nicht eingeplant, 

glücklicherweise ist aber Udo Rah 

kurzerhand eingesprungen und das 

Team harmonierte gleich sehr gut 

zusammen (3x 3:2-Siege im Dop-

pel als Beleg) und stellte damit 

den gewünschten Auftaktsieg si-

cher.  

 

Dieser Euphorie folgte sofort die 

Ernüchterung: 

 

Mit der gleichen Aufstellung wie 

gegen Holzhausen (Denis musste 

bei der Landesrangliste betreuen) 

erwischten die Concorden nach 

eigenen Berichten einen raben-

schwarzen Tag und gingen gegen 

den Abstiegskandidaten Hude III 

mit 3:9 verdient unter, wobei so-

gar noch zwei Punkte aus den Ein-

gangsdoppeln heraus resultierten. 

Seit dem dritten Saisonspiel, das 

wir gegen die zweite Mannschaft 

aus Hude bestritten haben (nach 

gutem Spiel und hartem Kampf 

6:9 gegen den Aufstiegsaspiranten 

verloren), müssen wir auf den an 
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der Achillessehne verletzten Diet-

er Clausing, der in den letzten Jah-

ren eine Bank im mittleren und 

oberen Paarkreuz war, verzichten, 

was den zweiten herben Rück-

schlag nach der unerwarteten Nie-

derlage gegen Hude III darstellte. 

Dieter ist bis heute nicht einsatzfä-

hig. Auf diesem Wege wünschen 

wir dir gute Besserung und teilen 

dir mit, dass wir dich brauchen. 

 

Nach dem deutlichen Sieg gegen 

Lokalrivalen TSG Burg Gretesch 

(9:0, ein überragender Udo Schäf-

fold gegen das Belmer Eigenge-

wächs Jakob) folgten zwei Nie-

derlagen gegen Oldendorf II (3:9) 

und Oesede II (4:9). Vor allem die 

Niederlage gegen Oesede wog 

schwer, denn Kapitän Udo Schäf-

fold zog sich beim Gesamtspiel-

stand von 4:7 gegen Ulf Pötter ei-

ne Verletzung im Oberschenkel 

zu. Das bedeutete das Hinrunden-

Aus für unseren Kapitän. Und als 

ob die Verletzung von Udo nicht 

genug Strafe war, folgten als Krö-

nung noch gesundheitliche Proble-

me von Axel, weswegen wir in 

Papenburg mit folgender Beset-

zung antraten: Stern, Rah, Simon 

Wächter, Schubert, Kuschel und 

Hawighorst. Mit toller Teamleis-

tung gelang uns dort ein sehr acht-

bares 8:8. 

 

Gegen TV Meppen spielte Axel 

wieder mit und wir gewannen dort 

am Ende verdient mit 9:4. Bei der 

Suche nach einem Lokal, welches 

das Bundesligaspitzenspiel Bay-

ern gegen Dortmund zeigt, wur-

den wir in Meppen nicht belohnt, 

stattdessen einigten wir uns nach 

langer Suche auf ein von außen 

gut wirkendes Chinarestaurant 

und freuten uns schon auf das an-

gepriesene Büffet. Dieses Büffet 

passte zu unserer Hinserie, mehr 

sei an dieser Stelle nicht verraten. 

 

Wie sich hinterher herausstellte, 

hatte sich Axel mit seinem Einsatz 

gegen Meppen gesundheitlich an-

scheinend zu viel zugemutet und 

musste ebenso wie Dieter und U-

do für den Rest der Hinrunde pas-

sen. Beim vorletzten Spiel der 

Hinrunde gegen den OSC konnte 

Udo Rah leider nicht mitspielen 

und die zweite Mannschaft hatte 

zeitgleich ein wichtiges Spiel, so-

dass wir mit folgender Besetzung 

antraten: Stern, Wächter, Schu-

bert, Humair Ali, Fritz Helmich 

und Thomas Schmitz. Wir wehr-

ten uns gegen den Tabellenzwei-

ten und mussten nach sehr guter 

und geschlossener Mannschafts-

leistung der Mannschaft vom OSC 

mit 4:9 gratulieren. 

 

Am dritten Dezember hatten wir 

dann (endlich) unser letztes Hin-

rundenspiel gegen den Abstiegs-

kandidaten BV Essen, gegen den 

wir unbedingt Punkte gegen den 
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drohenden Abstieg sammeln 

mussten. Dank zweier Helden der 

zweiten Mannschaft (Hubert Bra-

ke und Thomas Kuschel) konnten 

wir mit 9:2 eine sehr durchwach-

sene Hinrunde erfolgreich ab-

schließen. 

 

Zu guter Letzt möchten wir uns 

herzlich bei dem gesamten Verein 

im Besonderen für  die sehr gute 

Unterstützung bedanken. Im Spe-

ziellen danken wir der zweiten 

und dritten Mannschaft, die uns 

ohne Probleme ihre Spitzenspieler 

zur Verfügung stellten. Vielen 

Dank an dieser Stelle.  

Optimistisches Fazit einer durch-

wachsenen Hinrunde: Der Verein 

SVC Belm-Powe funktioniert sehr 

gut, was die Unterstützung der 

ersten Mannschaft beispielsweise 

in Form der Ersatzgestellung be-

legt; die erste Mannschaft steht 

trotz der Verletzungssorgen auf 

dem sechsten Tabellenplatz; Andy 

Schubert ist ein Riese in der Mit-

te; Simon wird auf absehbare Zeit 

eine Bank im oberen Paarkreuz; 

die Verletzten und Kranken zeig-

ten einen tollen Einsatz für die 

Mannschaft; die Liga wird am En-

de der Rückrunde gehalten und 

der ein oder andere aus dem obe-

ren Tabellendrittel muss sich 

warm anziehen;.... 

 
Denis Stern 

Schwierige Hinserie gut gemeistert - Erste Herren mit v. l.:  

Udo Schäffold, Dieter Clausing, Axel Kuhnert, Simon Wächter,  

Udo Rah, Andreas Schubert und Denis Stern. 
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2. Herrenmannschaft 

 
Je oller, je doller. 

 

Irgendwie hatten wir ja schon ge-

hofft, in diesem Jahr in der 1. Be-

zirksklasse bei der Vergabe der 

vorderen Plätze ein Wörtchen mit-

reden zu können. Dass es dann 

aber sogar zur Herbstmeisterschaft 

gereicht hat, das haben wir aber 

wohl kaum für möglich gehalten. 

Schließlich waren Mannschaften 

wie der TSV Riemsloh, die zweite 

Mannschaft des Osnabrücker 

Sportclubs und unsere Angstgeg-

ner vom Oldendorfer SV als klare 

Favoriten gehandelt. Aber irgend-

wie ist es uns doch wohl gelun-

gen, die stillen Reserven zu mobi-

lisieren, die Klaus Bensmann im 

letzten Topspin beschworen hat. 

 

Den ersten Paukenschlag gab es 

schon im September gegen den 

SV Oldendorf, der in eigener Hal-

le mit 9:7 geschlagen wurde, wo-

bei zu erwähnen ist, dass Alfons 

Stahmeyer Olli Schneider die ein-

zige Niederlage bis zur Winter-

pause beibrachte, grandios! 

Das nächste Highlight folgte dann 

im Oktober als gegen die schwä-

cher eingestuften Niedermarker 

nach dem kurzfristigen Ausfall 

von Spitzenspieler Hubert Brake, 

von René Steinke und dem lang-

zeitverletzten Klaus Bensmann ein 

Debakel drohte. Klaus, der bis da-

hin noch kein Spiel absolviert hat-

te, entschied sich kurzfristig doch, 

sein Trikot überzustreifen und es 

zu versuchen. Was dann folgte, 

hatte irgendwas von Wunderhei-

lung, denn Klaus gewann beide 

Spiele, sicherte damit ein 8:8 und 

trat ab diesem Zeitpunkt auch in 

den folgenden Spielen wieder an 

den Tisch. Heiß wie Frittenfett 

fegte er seine Gegner aus der Hal-

le und beendete die Hinserie mit 

einer Bilanz von 8:1 Spielen. Hal-

leluja! 

Der Hammer folgte dann eine 

Woche später in Riemsloh. In der 

Halle des Topfavoriten rechneten 

wir uns eigentlich keine echte 

Siegchance aus. Nach einem 1:2 

in den Anfangsdoppeln schien das 

Spiel auch seinen erwarteten Lauf 

zu nehmen. Als Hubert Brake aber 

den Toppspieler Björn Wolski 

schlug - es sollte die einzige Nie-

derlage bleiben, die Wolski in der 

Hinserie kassierte - und ich mein 

Einzel gegen Norbert Maas ge-

wann, waren wir wieder im Spiel 

und die Riemsloher zunehmend 

verunsichert. Durch weitere Siege 

von Hubert Brake, Mannschafts-

kapitän Hubert Hawighorst und 

Klaus Bensmann schafften wir es 
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schließlich bis ins Abschlussdop-

pel. Da lagen die Altmeister Bra-

ke/Hawighorst aber schnell mit 

0:2 Sätzen hinten, bevor den 

Riemslohern Wolski/Helge Maas 

zunehmend die Düse und der fünf-

te Satz mit 12:10 an die Belmer 

ging. Endstand 9:7 für uns, das 

war‘s! 

Alle weiteren Spiele wurden rela-

tiv deutlich gewonnen. Selbst ge-

gen die Mitfavoriten vom OSC 

gab es ein 9:2. Die Herbstmeister-

schaft war perfekt! 

Das Zwischenziel wurde durch 

eine sehr gute Mannschaftsleis-

tung, die Unterstützung unser Er-

satzspieler und zugegebenerma-

ßen glückliche Spielverläufe an 

der einen oder anderen Stelle er-

reicht. Umso gespannter darf man 

darauf sein, ob die jetzigen zwei 

Punkte Vorsprung ausreichen, um 

auch am Ende ganz vorne dabei 

zu sein. 

Zum Schluss muss noch ein Spie-

ler besonders erwähnt werden, 

weil er seit Jahren zu den Dauer-

brennern der Abteilung gehört. 

Hubert Brake wurde am 13. De-

zember 60 Jahre alt, dazu noch 

einmal einen besonders herzlichen 

Glückwunsch! 

Dies hält Hubert aber nicht davon 

ab, wieder einmal eine super Serie 

zu spielen. Er ist derzeit mit nur 

zwei verlorenen Einzeln der 

zweitbeste Spieler der Liga und 

hat zusammen mit seinem ewigen 

Partner Horst noch kein Doppel 

verloren. 

Da steht auch mancher Gegner 

kopfschüttelnd in der Halle und 

verneigt sich vor der Power, mit 

der Hubert mit seinen 60 Lenzen 

noch zu Werke geht. Er ist und 

bleibt der Tischtennis-Terminator. 
 

Auf eine spannende Rückserie! 
Thomas Kuschel 

Unnachahmlich - Hubert Brake 
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3. Herrenmannschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die III. Mannschaft  - der etwas andere Bericht zur Hinrunde 

  
 1. An einem vorweihnachtlichen Tage, 

 erreichte mich die kurze Frage, 
 schreibst du für den Topspin den Bericht? 
 Ich überlegte kurz und wankte nicht 
 und so erklär‘ ich nun die Lage. 
 

 2. Zu Saisonbeginn waren wir, wie’s sich gehört, 
 von unserem Leistungsvermögen sehr betört. 
 Denn am Start mit Humair, Fritz, dem Burhan, 
 André, Thomas und auch Hermann, 
 des Gegners Mut sehr schnell verdörrt. 
 

 3. Doch bei vielen alten Männern wie man weiß, 
 oftmals zwickt nicht nur der Steiß. 
 Fehlte von den sechsen einer, was ja sein kann, 
 Henrik, Slawa und Wilhelm standen ihren Mann. 
 Auf jeden Fall waren alle heiß. 
 

 4. Die Hinrunde war wirklich fein, 
 doch hatten wir nicht immer Schwein. 
 Bei einem Unentschieden und ‘ner Niederlage, 
 sind wir noch zu allem in der Lage. 
 Die Rückrunde wird sicher fein. 
 

 5. Den André muss man diesmal loben, 
 denn der spielt ab jetzt ganz weit oben. 
 Die Doppel waren nicht so prima, 
 doch das liegt nicht am Mannschaftsklima! 
 Wir werden einfach weiter proben. 
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 6. Auch alle anderen Spieler waren gut 
 und glaubt ihr‘s nicht, krieg ich die Wut. 
 Und war der Gegner manchmal kesser 
 hatten wir „Aua“ – wurd‘ nicht besser. 
 Sind wir gesund, sind wir auch gut! 
 

 7. Will jemand mehr Statistik haben, 
 bei Click-TT kann er sich laben. 
 Hier gibt es diesmal wenig Zahlen, 
 ich will ja euer Hirn nicht mahlen. 
 Zahlenmenschen müssen darben. 
 

 8. Doch was kommt nun, dies ist zu klären. 
 Verteilen wir das Fell des Bären? 
 Und schaffen wir es auf den Meisterthron 
 oder reicht es nur zur Relegation? 
 Die Dritte passt in alle Sphären! 
 

 9. Lieber Leser nun ist Schluss, 
 und vielleicht ist dies für dich nur Stuss. 
 Dann schreib‘ doch selber auch mal was 
 und ruf laut aus „Ich mache das!“ 
 Denn Arbeit gibt’s im Überfluss. 
 

  © Hermann Hinternesch 
 

 

 

Viel Spaß im SVC     
Hermann Hinternesch 
 

 

Wikipedia: Ein Limerick ist ein kurzes, in aller Regel scherzhaftes Ge-

dicht in fünf Zeilen mit dem Reimschema aabba und einem (relativ) festen 

Silbenschema, das eine Geschichte erzählt, die meistens mit einer Pointe 

endet. Wichtiger als die Zahl der Silben ist die Rhythmik. 
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4. Herrenmannschaft 

 
Motto der Rückrunde: 

„Why not?“ 

 

„…wenn wir in dieser Beset-

zung spielen und verletzungs-

frei bleiben, wird ein vorderer 

Platz erreicht werden“, lautete 

meine Prognose im Sommer. 

Leider war dieses nur ein 

Wunschdenken. 

  

Herrje,  als die Vielzahl an 

Sperrterminen feststand, war 

eigentlich klar, dass es sehr eng 

wird, die Serie halbwegs mit 

der „Stamm 7“ zu bestreiten. 

Eine lange Abwesenheit von 

Arfan, kleinere Erkrankungen 

und vor allem der komplette 

Ausfall von Stefan nach dem 2. 

Saisonspiel ließen alle Spekula-

tionen auf die vorderen Plätze 

früh platzen. 

 

Die Ausbeute mit 9:9 Punkten 

ist von daher noch erträglich – 

der Zug nach ganz oben ist oh-

ne uns abgefahren, obwohl vor 

allem das obere Paarkreuz mit 

Wilhelm und Winfried  mit 

sehr guten Bilanzen wesentli-

che Beiträge zur Punkteausbeu-

te beisteuern konnte. 

Klar ist, dass wir in der Rück-

runde praktisch „zu Null“ 

durchgehen müssen und auf die 

Schützenhilfe Dritter angewie-

sen sind, um eine bessere Ta-

bellenplatzierung zu erreichen.  

Zumindest Platz 4, der drei 

Punkte besser platzierten Ries-

ter-Rentner, sollte das Rück-

rundenziel sein, um die Auf-

stiegsberechtigung theoretisch 

erst einmal zu erlangen. 

 

Was wir indes eine Klasse hö-

her sollten, weiß ich auch nicht 

 - aber Zielvorgaben muss 

mann/frau ja haben. 

Das scheint mit unserer 

„Stamm 8“ in der Rückrunde 

auch machbar. Gaby Werner 

und Marita Wächter werden 

unsere Spielstärke verbessern, 

so dass wir es  mit 8 Spieler/

innen schaffen sollten, ohne Er-

satzgestellung auszukommen. 

Herzlich willkommen Ihr bei-

den! 
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Wir Männer freuen uns 

auf Süßigkeiten, geba-

ckenen Kuchen  und 

handwarmen Blümchen-

kaffee während des 

Spiels, lange Pausen 

zwischen den Sätzen mit 

taktischen Finessen (…

oder Du schupfst  nur!) 

und ein schmales Gebin-

de Clausthaler nach dem 

Spiel (Ironiemodus aus). 

 

Alles Blödsinn: Wir un-

terstützen den Fraueneinsatz 

vollinhaltlich -  why not? 

 

Leider wird Wilhem B. in der 

Rückrunde nur „stand by“ zur 

Verfügung stehen. Besten 

Dank an dieser Stelle für den 

Ersatz-Einsatz von Michael, 

Volker, Peter, Günter und vor 

allem Stefan Pfeiffer, der 3x 

dabei war. 
Christian Gartmann 

Frauenpower für die 4. Herren: 

Marita und Gaby 
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5. Herrenmannschaft 

 
Hurra - „Herbstmeister“  

mit 10:0 Punkten.  

 

Wenn man sich unsere Paarkreuz-

besetzung anschaut und diese mit 

anderen Mannschaften vergleicht, 

sind wir eigentlich am besten auf-

gestellt und haben uns deshalb 

auch verdient die „halbe“ Meister-

schaft gesichert und das, obwohl 

Tobias nur die ersten beiden Spie-

le mitmachen konnte.  

 

Man konnte in den 5 Spielen  

(1 Spiel kampflos für uns) mer-

ken, dass durch die Verstärkung 

von Michael Scholz viele Wett-

kämpfe sehr positiv verlaufen 

sind. Nochmals ein Dankeschön 

an Michael, dass er in meiner 

Mannschaft kämpft. 

 

Das beste Spiel war meiner Mei-

nung nach gegen Hollage. Sieben 

Fünfsatzspiele. Eins spannender 

als das andere und das glückliche-

re Ende für uns. Hollage, Bram-

sche und auch Lechtingen sind die 

stärksten Konkurrenten um den 

Platz an der Sonne. 

 

Zur Rückserie werden die Spiele 

in die Semesterferien von Tobias 

gelegt, damit wir auch in absoluter 

Bestbesetzung den angestrebten 

Aufstieg schaffen können. Wir 

glauben alle daran und möchten 

gerne in der Saison 2012/2013 ge-

gen unsere 4. Mannschaft antre-

ten. 

 

Nur so zur Info: Es steigen die 

ersten beiden der Staffeln Nord 1 

und Nord 2 in die 1. KKL auf. Die 

beiden Tabellenzweiten der 2. 

KKL müssen mit dem Drittletzten 

der 1. KKL in die Relegation. 

 

Die Zeit bis zur Rückserie wird 

durch mentales Training, Entspan-

nung und Erholung überbrückt, 

damit wir auch im Mai sagen kön-

nen:  

 

AUFSTIEG GESCHAFFT  ;-) 

 
Stefan Pfeiffer 

Verstärkung - Michael Scholz 
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6. Herrenmannschaft 

 
Platz 4 

 

Die sechste Herren hat die beste 

Vorrunde seit Jahren gespielt und 

es gab nur die erwarteten Nieder-

lagen gegen Hunteburg und Nor-

trup. Gegen die Mannen aus 

Schwagstorf reichte es leider nur 

zu einem Unentschieden. Gegner 

wie Venne oder Wallenhorst, die 

in den vergangenen Jahren sichere 

Siege gegen uns eingefahren hat-

ten, wurden deutlich geschlagen.  

 

Garanten für diese Siegesserie wa-

ren Jan, der im oberen Paarkreuz 

immerhin leicht positiv abschloss 

und das untere Paarkreuz mit 

Gasthaus  Hotel  

Getränkegroßhandlung 

Meier 

 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne Zimmer und gutes Essen mit 

Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen 
 

 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So 

      10 - 13 Uhr   10 - 13 Uhr 

      15 - 22 Uhr   17 - 22 Uhr 

 

Familie Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 

Tel: 0 54 06 / 9831 · Fax: 0 54 06 / 1611  

Rieklef und Mannie, die hoch po-

sitiv gespielt haben. Unser einzi-

ges Doppel im Plus war Ha-

wighorst/Kiehling. Für die Rück-

serie heißt das, dass wir unsere 

Doppelbilanz verbessern und die 

guten Leistungen der Hinserie be-

stätigen müssen, dann sollte es 

auch mit dem dritten Platz noch 

klappen. 
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Gesamtspielplan Tischtennisabteilung 

Do. 12. 01. 18:00 SV Wissingen : 2. Jugend 

Fr. 13. 01. 18:30 Schüler : TuS Engter 
Sa. 14. 01. 14:00 Quakenbrücker SC II : 6. Herren 

Di. 17. 01. 18:30 1. Jugend : BW Hollage 

Fr. 20. 01. 20:00 6. Herren : TSV Wallenhorst III 

Sa. 21. 01. 15:00 2. Herren : TSV Wallenhorst  
So.  22. 01. 11:00 TSV Venne II : 3. Herren 

So. 22. 01. 13:00 Osnabrücker SC  : 1. Herren 

Di. 24. 01. 18:15 OfV Ostercappeln : Schüler 

Di. 24. 01. 18:30 2. Jugend : TuS Bramsche 
Fr. 27. 01. 20:00 Spvg. Fürstenau II : 3. Herren 

Sa. 28. 01. 18:00 Spvg. Niedermark II : 2. Herren 

Mo. 30. 01. 18:00 TSV Ueffeln : 2. Jugend 

Fr. 03. 02. 18:00 TuS Engter  : 3. Jugend 

Fr. 03. 02. 20:00 SV Nortrup II : 3. Herren 

Fr. 03. 02. 20:00 4. Herren : TSV Venne III 

Sa. 04. 02. 17:00 TSG Burg Gretesch : 1. Herren 

So. 05. 02. 14:00 Spvg. Brandlecht-Hestrup : 1. Jugend 

Mi. 08. 02. 18:30 SF Lechtingen : Schüler 

Do 09. 02. 18:45 Spvg. Niedermark : 2. Jugend 

Sa. 11. 02. 16:30 VfL Osnabrück : 2. Herren 

So. 12. 02. 10:30 SV Hesepe-Sögeln : Schüler 

Fr. 17. 02. 18:30 3. Jugend : Quakenbrücker SC 

Fr. 17. 02. 20:00 6. Herren : TSV Venne IV 

Fr. 17. 02. 20:00 TTC Campemoor : 4. Herren 

Sa. 18. 02. 14:00 1. Jugend : SV Molbergen 
Sa. 18. 02. 18:00 SV Oldendorf III : 2. Herren 

So. 19. 02. 15:00 BV Essen : 1. Herren 

Di. 21. 02. 18:00 SC Glandorf : 2. Jugend 

Di. 21. 02. 18:15 OfV Ostercappeln : 3. Jugend 

Fr. 24. 02. 18:30 TV 01 Bohmte : Schüler 

Fr. 24. 02. 20:00 TuS Engter III : 5. Herren 

Fr. 24. 02. 20:00 SV Nortrup III : 3. Herren 

Fr. 24. 02. 20:00 TV Pente : 4. Herren 

Sa. 25. 02. 18:00 SV Oldendorf : 1. Herren 

So. 26. 02. 14:00 TV Dinklage : 1. Jugend 

Fr. 27. 02. 18:30 TSG Dissen II : 2. Jugend 

Di. 28. 02. 20:00 TTC Campemoor II : 6. Herren 

Mi. 29. 02. 20:00 SV Schwagstorf : 6. Herren 

Mi. 29. 02. 20:00 TuS Bramsche III : 5. Herren 



17 

Fr. 02. 03. 20:00 5. Herren : BW Hollage 

Fr. 02. 03. 20:00 4. Herren : TuS Bramsche II 

Fr. 02. 03. 20:30 3. Herren : BW Hollage 
Fr. 02. 03. 20.00 Hunteburger SV : 6. Herren 

Sa. 03. 03. 14:30 SV Hesepe-Sögeln : 3. Jugend 

Sa. 03. 03. 18:00 1. Herren : TV Hude II 

Di. 06. 03. 18:30 2. Jugend : VfL Kloster Oesede II 

Fr. 09. 03. 18:30 Schüler : SV Quitt Ankum 
Fr. 09. 03. 18:30 3. Jugend : TSV Venne 
Fr. 09. 03. 20:00 TSG Burg Gretesch II : 2. Herren 

Fr. 09. 03. 20:00 3. Herren : TuS Engter II 
Sa. 10. 03. 17:00 BSV Holzhausen : 1. Herren 

So. 11. 03. 13:00 SV Olympia Laxten : 1. Jugend 

Di. 13. 03. 18:30 2. Jugend : TSV Wallenhorst  

Di. 13. 03. 20:00 6. Herren : SV Nortrup IV 

Di. 13. 03. 20:00 5. Herren : SF Lechtingen 
Do. 15. 03. 20:00 SC Achmer : 5. Herren 

Fr. 16. 03. 18:30 3. Jugend : SV Quitt Ankum 

Fr. 16. 03. 20:00 2. Herren : Spvg. Eicken 
Sa. 17. 03. 15:00 3. Herren : SV Hesepe/Sögeln 

Di. 20. 03. 18:30 2. Jugend : TSV Riemsloh II 
Fr. 23. 03. 18:15 TuS Bramsche II : 3. Jugend 

Fr. 23. 03. 18:30 Schüler :  TuS Bramsche 

Fr. 23. 03. 20:00 4. Herren : BW Hollage II 

Sa. 24. 03. 14:00 1. Jugend : SV Sigiltra Sögel 

Sa. 24. 03. 15:00 1. Herren : BW Papenburg 
Sa. 24. 03. 15:00 4. Herren : TSV Wallenhorst II 

So. 25. 03. 13:00 1. Herren : TV Meppen 
Fr. 30. 03. 20:15 TSV Ueffeln II : 4. Herren 

Sa. 31. 03. 15:00 TSV Ganderkesee : 1. Jugend 

Sa. 31. 03. 16:00 TSG Dissen III : 2. Herren 

So. 01. 04. 14:00 SF Oesede II : 1. Herren 

Fr. 13. 04. 18:15 OfV Ostercappeln II : 3. Jugend 

Fr. 13. 04. 20:00 3. Herren : SV Quitt Ankum II 
Fr. 13. 04. 20:00 BW Hollage III : 4. Herren 

Sa. 14. 04. 18:00 2. Herren : TSV Riemsloh 
Fr. 20. 04. 18:30 3. Jugend : BW Hollage II 
Fr. 20. 04. 20:00 TuS Badbergen : 3. Herren 

Fr. 20. 04. 20:15 Osnabrücker SC II : 2. Herren 

Sa. 21. 04. 15:30 SC Rieste : 4. Herren 

Sa. 21. 04. 17:00 1. Herren : TV Hude III 

SVC Belm-Powe 2. Halbserie 2011/12 



18 

S t e c k b r i e f 
  

Jan Niklas Rüters 

Alter:   16 

Verheiratet / Kinder: - / - 

Beruf / Schule: Schüler, Angelaschule  

Seit wann bist Du im Verein?  ca. 2005 

In welcher Mannschaft spielst Du? 1. Jugend 

TT-Stärken:  VH-Topspin 

TT-Schwächen: Rückhand, zu viele Aufschlagfehler 

Beläge/-stärke: VH/RH: Butterfly Tenergy 05, 2,1 mm 

Hobbys außer TT:   Fußball, Computer, Roller   

Lieblingsessen:      Döner, Pizza 

Lieblingsgetränk:   Eistee  

Lieblingsmusik:  Hip-Hop, Techno 

Lieblingsfilm(e):  American History X  

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Freunde, Familie, Freundin 

Persönliche Stärken: Gelassenheit 

Persönliche Schwächen:  Unzuverlässig, unorganisiert 
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S t e c k b r i e f 
  

Christian Ahring 

Alter:   16 

Verheiratet / Kinder: - / - 

Beruf / Schule: Gymnasium Carolinum, 11. Kl. 

Seit wann bist Du im Verein?  2004 

In welcher Mannschaft spielst Du? 2. Jugend 

TT-Stärken:  VH-Topspin 

TT-Schwächen: zu viele Fehlaufschläge 

Beläge/-stärke: VH: Andro Plasma 2,0 / RH: Sriver L 1,9 

Hobbys außer TT:   Essen, Gitarre, PC  

Lieblingsessen:      eigentlich alles 

Lieblingsgetränk:   keins  

Lieblingsmusik:   Rock, Indie 

Lieblingsfilm(e): Shining  

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Boot, Sonnencreme 

Persönliche Stärken: Geduld 

Persönliche Schwächen:  Aufschieben 
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mini-Meisterschaften am 26.02. ab 10:00 Uhr 
 

Die Kleinsten sind in Belm zumindest einen Tag lang die Größten. 

Am Sonntag, den 26.02.2012, um 10.00 Uhr, wird unter der Regie 

der Tischtennisabteilung des SVC Belm-Powe in der Sporthalle am 

Heideweg, Heideweg 25 in 49191 Belm, der Ortsentscheid der mini-

Meisterschaften 2011/12 im Tischtennis, der größten Breitensport-

aktion im deutschen Sport, ausgespielt. Unterstützt wird die bundes-

weite Aktion von der ARAG-Versicherung und der Tischtennis-

Firma TSP.  

 

Mitmachen bei den mini-Meisterschaften dürfen alle sport- und 

tischtennisbegeisterten Kinder im Alter bis zwölf Jahre mit einer 

Einschränkung: Die Mädchen und Jungen dürfen vorher noch nie 

am offiziellen Spielbetrieb, also zum Beispiel an Meisterschafts-, 

Pokalspielen, Turnieren oder Ranglisten teilgenommen haben sowie 

weder Spielerpass noch Spielberechtigung besitzen. Im Klartext: 

Auch wer bislang noch nie einen Schläger in der Hand hatte, aber 

gerne einmal erste Erfahrungen mit dem schnellsten Ballsport der 

Welt sammeln möchte, ist herzlich eingeladen mitzuspielen. Den 

Schläger stellt der SVC Belm-Powe gerne zur Verfügung. 

 

Mitmachen lohnt sich – für alle! Nicht nur, dass auf sämtliche Star-

ter kleine Preise warten, die Besten qualifizieren sich zudem über 

Orts-, Kreis- und Bezirksentscheide für die Endrunden der Landes-

verbände. Wer zehn Jahre alt ist oder jünger, dem winkt sogar die 

Teilnahme am Bundesfinale 2012. Zusammen mit einem Elternteil 

sind die Besten der Minis im Juni Gast des Deutschen Tischtennis-

Bundes (DTTB) in Kaltenkirchen. Auf die Sieger des Bundesfinals 

wartet zudem ein Besuch bei einer internationalen Großveranstal-

tung. 

 

Anmeldungen über die Schulen in Belm, Vehrte und Icker oder über  

die Geschäftsstelle des SVC (05406/898777) bis zum 22.02.2012. 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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Spielklassen nach  Jungen und Mädchen getrennt: 

(mindestens 4 Teilnehmer je Altersklasse) 

 

  Jahrgänge: 1999 und 2000 

     2001 und 2002  

     2003 und jünger 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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JUGEND 
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NEWS 

JUGEND 

1. männl. Jugend  

 
Wer hätte das gedacht?! 

 

Die Saison 2011/ 2012 begann für 

uns mit einem Paukenschlag in 

doppelter Hinsicht. 

 

1. Paukenschlag: 

Das erste Punktspiel gegen (den 

späteren, ungeschlagenen Herbst-

meister) Olympia Laxten stand an 

und wir wurden mit einer 1:8 Nie-

derlage doch ziemlich chancenlos 

abgefertigt. Ein doch sehr unge-

wohntes Gefühl für uns, bedenkt 

man die letzten beiden Jahre unse-

rer Tischtenniskarriere. 

 

2. Paukenschlag: 

Diese Niederlage noch nicht ganz 

verkraftet, teilte uns unsere Num-

mer 2 Eddy Kehl nach dem Sieg 

gegen Dinklage (8:2) via Face-

book mit, dass er aus zeitlichen 

Gründen dem Tischtennissport 

den Rücken zukehren muss. 

 

Nimmt man diese beiden Aspekte 

zusammen, so ist, denke ich, 

nachvollziehbar, dass sich eine ge-

wisse Ratlosigkeit in uns breit 

machte.  

 

Welche Möglichkeiten gab es für 

uns? 

1. Die Saison zu dritt + Ersatz-

spieler bestreiten. 

2. Die Mannschaft zurückziehen. 

 

Und ich denke, jetzt ist wohl der 

richtige Zeitpunkt, um einer gan-

zen Menge Menschen einen ganz 

großen Dank auszusprechen, dass 

wir die Möglichkeit 1 umsetzen 

konnten und nicht zurückziehen 

mussten. 

Es ist auf der einen Seite nicht 

selbstverständlich, dass eine 

Mannschaft zwei Trainer besitzt, 

die den Mut und die Motivation 

besitzen, eine Saison mit einer de-

zimierten Jugendmannschaft zu 

organisieren und umzusetzen.  

Udo, Thomas, DANKE! 

 

Auf der anderen Seite kann man 

auch nicht erwarten, dass Spieler 

aus unteren Mannschaften stets 

bereit sind, Ersatz zu spielen. Aus 

genau diesem Grund finde ich es 

ziemlich beeindruckend, mit wel-

cher Selbstverständlichkeit Chris-

tian, Sven und Marius ihre Sams-

tag- bzw. Sonntagnachmittage für 
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JUGEND 
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uns opferten. Auch an euch: Ein 

ganz großes Danke! 

 

Zurück zum Saisonverlauf: 

 

Nach der herben Niederlage gegen 

Laxten und mit dem Gefühl, zu 

dritt zu den schwächeren Mann-

schaften der Liga zu gehören, wa-

ren unsere Erwartungen an die fol-

genden Spiele doch sehr klein ge-

worden. Was folgte überraschte 

uns umso mehr: 

 

8:3 gegen Ganderkesee 

7:7 gegen Molbergen 

8:4 gegen Hollage 

8:6 gegen Sögel 

 

Diese Serie sicherte uns schon vor 

dem letzten Spiel gegen die bis 

dahin noch ungeschlagene Mann-

schaft aus Brandlecht-Hestrup den 

dritten Tabellenplatz. Die Proble-

matik dieses Spiels lag dement-

sprechend nicht im Endergebnis, 

sondern an einer anderen Stelle: 

 

Gemäß TTVN-Regelwerk darf ein 

gemeldeter Spieler maximal vier 

Spiele am Stück aussetzen. Fehlt 

er ein weiteres Mal, so wird er 

zum Reserve(RES)-Spieler und 

die Nr. 1 der 2. Jugend hätte auf-

rücken müssen. Und die Nr. 1 der 

3. Jugend hätte in die 2. aufrücken 

müssen. Genau diese 4 Spiele hat-

te Eddy mittlerweile nicht gespielt 

und mit dem Ausfall gegen Brand-

lecht wären die Meisterschafts-

chancen der 2. u. 3. Jugend rapide 

gesunken. 

 

Also musste Eddy nochmal an die 

Platte zurückkehren, was er auch 

bereitwillig tat, nachdem er das 

Problem verstanden hatte. Dafür 

auch nochmal danke Eddy! Das 

hat uns eine Menge Stress er-

spart :) Und obwohl es eigentlich 

nebensächlich ist: Das Spiel ende-

te 3:8... 

Was lässt sich nun zusammenfas-

send über die Hinrunde dieser Sai-

son sagen? 

 

Ich denke, im Großen und Ganzen 

können wir mehr als zufrieden 

sein! Dritter von Acht ist ein Er-

gebnis, das uns in Anbetracht der 

Umstände wohl niemand mehr zu-

getraut hatte, wir selbst am aller-

wenigsten... 

Ich persönlich kann nur noch sa-

gen, dass ich mich jetzt extrem auf 

die Rückrunde freue, vorausge-

setzt es klappt organisatorisch al-

les so gut wie in der Hinrunde. 

 

In diesem Sinne: 

 

Faszination Tischtennis!  

Kleiner Ball - großer Sport!  
 
Henrik Kuhlmann 
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2. männl. Jugend 

 
II. Jugend wird souverän 

Herbstmeister 

 
Alles nur eine Frage der Betreuung!? 

So oder ähnlich sieht es zumindest Ex

-Betreuer G. Bollenstein, der uns in 

einer E-Mail vor ein paar 

Wochen zu den tollen 

Leistungen in der Kreisli-

ga gratulierte. 

 

Doch bei näherer Be-

trachtung ist es weit mehr 

als das. Aus akutem Be-

treuer-Mangel sahen sich 

die Verantwortlichen der 

TT-Jugend-Abteilung zu 

Beginn der Saison zu 

dem eher ungeliebten 

Schritt genötigt, die El-

tern von Christian Ah-

ring, Sven Hoogen, Nils 

Brockmeyer und Niklas 

Freund  in die „Pflicht“ zu nehmen. 

Die Pflicht bedeutete das eigenständi-

ge Organisieren von vier Auswärts-

spielen inklusive Fahrer-Findung, 

Treffpunkt- und Startzeit-Festlegung 

sowie Betreuung/Coaching! Nur die 

fünf Heimspiele wurden in gewohnter 

Weise inkl. „professioneller“ Betreu-

ung abgewickelt.  

 

Der Erfolg gibt uns mehr als Recht 

und die Tabelle und Statistiken zeich-

nen ein eindeutiges Bild. Das obere 

Paarkreuz mit Christian und Sven 

steht mit Platz drei und vier in der Bi-

lanzübersicht glänzend da. Gleiches 

gilt auch für das untere Paarkreuz, wo 

Nils und Niklas auf Platz sechs bzw. 

vier zu finden sind.  Nur die Doppel 

lassen ein wenig zu wünschen übrig, 

was sich aber bei einer Punkteausbeu-

te von 18:0 leicht verschmerzen lässt. 

  

Gut gemacht Jungs! Jetzt bloß nicht 

auf den Lorbeeren ausruhen!! 

 
Teilbetreuer Thomas Schmitz 

Mit guter Leistung voran - Christian 
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3. männl. Jugend 

 
Was will man(n) mehr!!! 

 

Nach der Meisterschaft bei den 

Schülern in der letzten Saison ha-

ben sich Mats Pfeiffer, Marius 

Lübker, Lennard Voltermann und 

Justus Schmitz als 3. 

Jugendmannschaft 

auch die Herbstmeis-

terschaft in der Kreis-

klasse Jungen Nord 

gesichert. Nicht erwar-

tet, aber erhofft.  

 

Und das absolut sou-

verän und verdient mit 

18:0 Punkten. Wenn 

man dann noch be-

denkt, dass alle vier 

eigentlich noch bei 

den Schülern spielen 

könnten, ist der Erfolg umso hö-

her einzuschätzen. 

 

Keiner hat bei den Spielen ent-

täuscht. Die nachfolgenden Bilan-

zen sprechen für sich: 

Mats 14:4, Marius 13:0, Lennard 

11:0 und Justus 10:1. Keine ande-

re Mannschaft ist so gut und aus-

geglichen besetzt wie „meine“ 

Jungs. An dieser Stelle noch mal 

einen herzlichen Glückwunsch 

von mir. 

Damit es auch mit der Meister-

schaft am Ende der Rückserie 

klappt, muss diese Truppe weiter-

hin konzentriert trainieren, kühlen 

Kopf behalten und an sich glau-

ben. Sie haben auf jeden Fall das 

Können dafür.  

 

Ich bin da guter Dinge. 

 
Stefan Pfeiffer 

Fünf Mann, ein Ziel - Aufstieg! 
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Männl. Schüler 

 
Die Hinrunde der Saison 2011/2012 

ist geschafft und die Jungs haben sich 

souverän in der 1. Kreisklasse Schü-

ler Nord präsentiert! Die Ziele in der 

neuen Klasse, die am Anfang der Sai-

son angestrebt worden sind, wurden 

mehr als erwartet erfüllt! Mit sechs 

Siegen und einer Niederlage (ein 

knappes 5:7 gegen den Herbstmeister 

aus Bramsche, 13:1 Punkte)  haben 

wir den 2. Tabellenplatz  (12:2) er-

kämpft. Unsere fünf Jungs haben in 

jedem Spiel vollen Einsatz gezeigt 

und ihr Können aus dem Training 

umgesetzt. 

 

Matthias Gläser (Spitzname: Die 

Wand) hat eine sehenswerte Hinrunde 

gespielt. Mit einer Bilanz von 11:2 

belegt er in der Gesamtrangliste den 

2. Platz von insgesamt 32 Spielern! 

Ricco Tudyka erkämpfte sich in der 

Rangliste vom unteren Paarkreuz mit 

10:1 ebenfalls Platz 2. Auch bei sei-

nem Einsatz in der 3. Jugend hat er 

sich gut geschlagen und nur knapp 

mit 2:3 verloren. Fabian Saremba ist 

auch gut in seine erste Saison gestar-

tet und hat zwei von drei Spielen ge-

wonnen. Aber nicht nur in den Ein-

zelspielen sind die fünf Jungs stark 

gewesen in der Hinrunde, unser Star-

doppel Matthias Gläser/David Greve 

ist bisher noch ungeschlagen mit 7:0 

Spielen! 

 

Aber Bilanzen hin oder her, Tischten-

nis ist und bleibt ein Mannschafts-

sport und die Leistung von allen zu-

sammen zählt! Die Jungs kommen zu 

jedem Punktspiel mit Ehrgeiz und ha-

ben Spaß am Spielen. Diese Kombi-

nation ist das Geheimrezept der 1. 

Schülermannschaft für so eine gute 

Hinrunde!  

 

Das Ziel für die Rückrunde lautet: 

Meisterschaft!  

 

Weiter so Jungs. 

 
Rieklef Kiehling 

Nie gefehlt beim Training - Ricco 
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Drei neue Co-Trainer - Henrik, Slawa und Christian 
 

Die Tischtennis-Abteilung ist stolz, drei neue Co-Trainer in ihren Reihen 

zu haben. Henrik Kuhlmann, Wjatscheslaw Schalimov und Christian Ah-

ring haben vom 16.-18. Dezember an einem Basis/Co-Trainerlehrgang in 

der „Akademie des Sports“ in Hannover teilgenommen.  

 

Sie erhielten dort eine grundlegende Einführung in die Trainingsarbeit. In 

25 Unterrichtseinheiten erfuhren sie Einblicke in die Arbeit mit Anfän-

gern, Regelkunde, Schlagtechniken, Kleine Spiele, Balleimer, rechtliche 

Grundlagen usw.  Zum Abschluss des Lehrgangs bekamen die drei Jungs 

das Co-Trainer-Zertifikat, das ihnen den Einstieg in die C-Trainer-

Ausbildung ermöglicht. 
 

Henrik, Slawa und Christian sollen zukünftig beim Jugendtraining unter-

stützen und die Zusammenarbeit Verein/Schule intensivieren. Schauen wir 

mal, wie sich die Sache so entwickelt. 
Udo Schäffold 

Christian, Henrik und Slawa - drei neue Co-Trainer. 
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Kreismeisterschaften der Jugend 25.09. 
Henrik und Christian auf Platz 3 

 

Bei den Kreismeisterschaften der männlichen Jugend in Hollage erreichten 

Henrik Kuhlmann und Christian Ahring im Doppel Platz 3. Gestoppt wur-

de das Belmer Duo erst im Halbfinale von Lippold/Friesen (Dissen) mit 

einem glatten 0:3. Eine gute Leistung zeigten auch Wjatscheslaw Schali-

mov/Jan Niklas Rüters, die nach dem 3:2 

gegen die Hollager Meyer/Bockholt von 

den favorisierten Tüpker (Venne)/Hehmann 

(Niedermark) nach starker Gegenwehr mit 

1:3 geschlagen wurden. 

 

Im Einzel vertrat Henrik die Belmer Farben 

am längsten. Nach 2:1 Gruppenspielen folg-

te ein sicheres 3:0 gegen Bockholt 

(Hollage), ehe Landesligaspieler Tüpker 

eine Nummer zu groß war für unseren 

Linkshänder.  In den Platzierungsspielen 

um die Ränge 5-8 gelang ihm noch ein fei-

nes 3:1 gegen Welter (Hollage), ehe gegen 

dessen Vereinskollegen Sprehe die Luft 

raus war. Mit Rang 6 hat Henrik noch ein 

wenig Hoffnung auf die Qualifikation zur 

Bezirksmeisterschaft. 

 

Ebenfalls die Gruppenspiele überstand Christian Ahring, ehe er in einem 

sehr guten Spiel gegen Welter mit 2:3 unterlag. 

Den Einzug in die Hauptrunde verpasste dagegen Slawa. Nach einem Auf-

taktsieg wurde der mit einem ähnlichen System spielende Kameier 

(Wissingen) wiederum zum Stolperstein für unseren Noppenspezi, der 

seine zweite Chance gegen Welter (2:3) nicht nutzen konnte. 

Jan Niklas verspielte gegen Bockholt (Hollage) schon in seinem ersten 

Spiel die Möglichkeit auf weitere Begegnungen, denn gegen Lippold 

(Dissen) gab es danach in glattes 0:3. 
 
Udo Schäffold 

Platz 6 - Henrik 
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Kreismeisterschaften der Schüler 26.09. 
Drei Eisen im Feuer 

 

Bei den Kreismeisterschaften der Schüler A in Hollage gingen am Sonntag 

drei Spieler des SVC an den Start. Dabei lagen Glück und Pech dicht bei-

einander. 

 

Während Mats Pfeiffer mit einer 2:1 Bilanz 

als Gruppenzweiter in die Hauptrunde vor-

stieß, musste Justus Schmitz mit demselben 

Ergebnis als dritter die Segel streichen. 

Zwei 3:2 Erfolge und eine klare 0:3 Nieder-

lage reichten nicht zum Weiterkommen. 

 

Marius Lübker ließ sich dagegen auf keine 

Zahlenspielerei ein und zog mit drei Siegen 

als Gruppensieger in die K.O.-Runde ein. 

 

Im Achtelfinale zeigte Mats ein tolles Spiel 

gegen Schrul (Venne, 3:2) und Marius tat es 

ihm gegen Fluchtmann (Riemsloh, 3:1) 

gleich. 

 

Unter den letzten Acht hatten unsere beiden Jungs dann gegen zwei der 

Favoriten, Le Vo (Dissen) und Hehmann (Niedermark,) keine Chance 

(beide 0:3). 

 

Im Kampf um die Plätze 5-8 trafen dann Mats und Marius unglücklicher-

weise sofort aufeinander. Die beiden Kumpels zeigten ein aufregendes 

Spiel mit einem glücklichen 13:11 im fünften Satz für Marius. Der unter-

lag anschließend gegen Bünger (Riemsloh) mit 2:3 und landete auf Platz 

6, während Mats sich nach einem 3:1 gegen Behrens (Wissingen) direkt 

dahinter einordnete. 
 
Udo Schäffold   

Platz 6 - Marius 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Vereinsmeisterschaften der Schüler und Jugend 10.12. 
Henrik Kuhlmann zum 2. und David Greve zum 1. 

 

6 Spiele - 6 Siege, 18:2 Sätze, wer wollte da noch an der Rechtmäßigkeit 

seiner Titelverteidigung zweifeln? Keiner! Henrik ist aktuell der beste Ju-

gendspieler des SVC, wie er es auch in der Punktspielsaison in der Ju-

gendbezirksliga unter Beweis gestellt hat. So auch am Samstag bei den 

Vereinsmeisterschaften der Schüler und Jugend in der Sporthalle am Hei-

deweg. 

 

Weder seine Mannschaftskollegen Jan Niklas Rüters als Vize (0:3) noch 

Allrounder Wjatscheslaw Schalimov (Dritter, 1:3) konnten den Linkshän-

der bei seiner altersbedingten letztmaligen Teilnahme ernsthaft in Gefahr 

bringen. Das könnte demnächst eher ein Fall für Marius Lübker sein, der 

vier Jahre jünger schon in die Phalanx der Jugendlichen vorstieß und ei-

nem etablierten Christian Ahring den Einzug in die Endrunde verwehrte. 

Hier blieb er allerdings chancenlos gegen Janni und Slawa auf Platz 4 zu-

rück. 

 

1. Henrik Kuhlmann, 2. Jan Niklas Rüters, 3. Wjatscheslaw Schalimov, 4. 

Marius Lübker, 5. Christian Ahring, 6. Mats Pfeiffer, 7. Lennard Volter-

mann, 8. Niklas Freund, 9. Sven Hoogen, 10. Justus Schmitz, 11. Nico 

Heckert 

 

Bei den sechs Schülern lief es von Anfang an auf ein Duell von David 

Greve und Matthias Gläser hinaus. Nach jeweils 4 Siegen trafen sie im 

letzten Spiel der Konkurrenz aufeinander. Und wie eng es zwischen den 

beiden war, spiegelte sich auch im Endresultat wider. Mit 11:9 im fünften 

Satz behielt David an diesem Tage die Oberhand und stellte sich anschlie-

ßend freudestrahlend mit Pokal dem Fotografen. Pech für Matthias, der 

aber auch schon gegen den drittplatzierten Ricco Tudyka beim 3:2 alles 

geben musste. Vierter wurde Timo Bettenbrock und dahinter kam ein cou-

ragiert aufspielender Roman Naidenko auf Platz 5 noch vor Fabian Sarem-

ba. 

Ein schönes Turnier mit engagiert aufspielenden Akteuren, das mit einem 

zünftigen Döneressen im neueröffneten twentyseven beschlossen wurde. 
Udo Schäffold 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Sieger Jugendklasse v. li.: 

3. Wjatscheslaw Schalimov  

1. Henrik Kuhlmann  

2. Jan Niklas Rüters 

Sieger Schülerklasse v. li.: 

3. Ricco Tudyka  

1. David Greve  

2. Matthias Gläser 
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3. Herren   
 Hinrunde davon 

Ali. H.     9:  9  

Helmich, F.     9:  6  

Ali, B.   11:  6  0: 2 o.  

Hinternesch     5:  8   

Schmitz   11:  2  2: 1 m.  

Tost     9:  1  2: 0 m. 

Kuhlmann     3:  1   

Schalimov     1:  1  
Ali, H./Schmitz     6:  4  
Helm./Tost     2:  3  
Ali, B./Hintern.     1:  3      
andere Doppel     7:  3  

2. Herren   

 Hinrunde davon 

Kuschel   13:  3  

Brake   14:  2  

Hawighorst, H.     9:  6          2: 2 o. 

Schlüter     4:  7    

Steinke     2:  2     1: 0 m. 

Stahmeyer, A.     5:  4  1: 3 m.   

Bensmann     8:  1    

Brake/Hawigh.   10:  0  
Kusch./Schlüter     2:  4  
Bensm./Stahm.     1:  1  
andere Doppel     8:  4  

1. Herren   
 Hinrunde davon 

Stern   11:  4  

Rah     5:  7  

Schäffold     5:  6  4: 5 o. 

Clausing     3:  3   

Wächter, S.     8:  8  8:6 m. 

Kuhnert     6:  2  4: 1 m. 

Schubert     4:  9   2: 3 m.  

Kuhnert/Wächt.     4:  2  
Rah/Schubert     3:  1  
Stern/Schubert     2:  2    
andere Doppel     8:  9  

BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN 

4. Herren   
 Hinrunde davon 

Stahmeyer, W.   13:  3  

Schilder     9:  4  

Ali, A.      6:  4  1: 1 o. 

Gartmann     2:  5    

Schmidt     5:  6  4: 4 m. 

Brüggemann     3:  7  0: 4 m.  

Hawighorst, S.     1:  1   

Stahm./Schmid.     5:  2  
Ali, A./Gartm.     2:  1  
Schild./Brügg.     1:  2  
andere Doppel     5:  8  

5. Herren   
 Hinrunde davon 

Keitemeier     4:  0  

Scholz     6:  2  

Tausch     5:  2  1: 1 o. 

Leimbrink     3:  2   

Pfeiffer, S.     3:  3  2: 2 m.  

Lietzow     4:  0  2:0 m.  

Kunze     2:  1   

Ahring     0:  2   

Scholz/Tausch     2:  2      

Litzow/Pfeiffer     1:  1  

Kunze/Leimbr.     1:  0  

andere Doppel     3:  2  

2. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Ahring   15:  3   

Hoogen   12:  6   

Brockmeyer   12:  3  

Freund   11:  3  

Hoogen/Ahring     8:  4   

Brock./Freund     3:  8  

andere Doppel     1:  0  

1. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Kuhlmann    12:  5  9: 5 o. 

Kehl      0:  4   

Schalimov    10:  7  5: 6 o. 

Rüters    10:  7  2: 2 o. 

Kehl/Kuhlm.      1:  1  

Rüters/Schal.      4:  2  
andere Doppel      3:  3  

6. Herren  
 Hinrunde davon 

Hawighorst, J.      8:  6  

Niehenke      2:  5  

Kiehling      8:  1  6: 0 o. 

Pieper      6:  1   

Meyer      1:  0   

Passmann      1:  6  
Freund      1:  0  
Hawigh./Kiehl.      4:  1  
Passm./Pieper      1:  2  
andere Doppel      2:  8  

Männliche Schüler   
 Hinrunde davon 

Greve    10:  4  

Gläser    11:  2  

Tudyka    10:  1   

Bettenbrock      5:  3   

Saremba      2:  1  

Greve/Gläser      8:  0  
Bettenb./Tudyk.      1:  5  
andere Doppel      0:  2  

3. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Pfeiffer, M.   14:  4   

Lübker   13:  0   

Voltermann   11:  0  

Schmitz   10:  1  

Pfeiffer/Lübker     7:  2   

Volterm./Schm.     8:  1  

andere Doppel     0:  1  



33 

Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   

Neue Trainingsanzüge für die ganze Abteilung. Unser Dank geht an die 

Sponsoren: Individual Druck, Osnabrück; Raiffeisenbank Belm; 

Tischlerei Helmich, Belm; Estrich Tscherner, Belm; VGH Stagge, 

Belm; Maler Hawighorst, Belm; Apotheke in der Lindenstrasse, 

Belm; Heizung-Sanitär Stahmeyer, Belm; Radio-Elektro Böhm, Osn-

abrück; Hotel Meier, Haltern-Belm; Rechtsanwaltskanzlei Stoffregen 

& Schulze, Gm-Hütte; Haus- u. Immobilienverwaltung Bensmann, 

Wallenhorst 
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Kreismeisterschaften Herren S/A 

Denis und Simon ganz oben 
 

Erstmals stellte der SVC bei den Herren S/A einen Kreismeister. Dieses 

Kunststück gelang am Sonntag gleich zwei Akteuren der ersten Herren. 

 

Genau elf Teilnehmer waren angetreten, unter anderen auch Denis Stern, 

Simon Wächter und Andreas Schubert. Neuzugang Andy spielte ein 1:2 in 

der Gruppe und schied aus. Simon reichte ein 2:0, unter anderem ein Sieg 

gegen Ex-SVCer Garret Hogg, verlor letztendlich gegen Kramm 

(Riemsloh) und landete auf Rang 6. 

 

Denis dagegen wurde seiner Favoritenstellung gerecht. Nach 3:0 Gruppen-

spielen rächte er  im Halbfinale Simon und schlug Kramm und im Finale 

gelang ein Erfolg gegen Landesligaspieler Tüpker (Venne). Kreismeister 

Denis Stern! 

 

Im Doppelfinale dann drei Belmer am Start. Dabei hatten Denis Stern/

Andreas Schubert im vierten Satz schon Matchball, doch Simon Wächter/

Garret Hogg schlugen zurück und sicherten zu 7 im fünften Satz den Platz 

ganz oben auf dem Treppchen. 
Udo Schäffold 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 

“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 

bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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Neulich in der Halle gesehen: 

Tischtennis wird doch 

im Kopf entschieden! 

Innovative Werbung! 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 47 

 

Topspin Nr. 47 soll im Mai 2012 

erscheinen. Dazu benötigen wir eure 

Beiträge rechtzeitig bis Ende April.  

 

Annahmeschluss 28. 04. 2012 

 
Nach den Relegationsspielen restliche 

Berichte, Fotos und Termine  

umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/5806953 

Email: old.chef@kabelmail.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: vertrieb@firmastahmeyer.de 

 

Homepage im Internet: 

www.svc-belm-powe.de 

 

Herzlichen Glückwunsch 

 

an  

Peter Tausch 

zum 50. Geburtstag am 01.11.2011 

 

 

und an 

 

 

Hubert Brake 
zum 60. Geburtstag am 13.12.2011 

 

und an 

 

Frank Dommasch 

 Präsident SV Turbo 90 Dessau 

zum 60. Geburtstag am 01.01.2012  
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SV Concordia Belm-Powe 

        Tischtennisabteilung 

  

Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart 

   

Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 

Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 

49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 

05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 5806953 

           

Betreuer   Betreuer    Betreuer   

1. männl. Jugend   2. männl. Jugend   3. männl. Jugend 

 

Thomas Schmitz  Thomas Schmitz   Stefan Pfeiffer 

05406 / 2832  05406 / 2832   05406 / 898808 

  

Betreuer        Anfängertraining 

Männl. Schüler      

 

Rieklef Kiehling       Thomas Kuschel 

01721819050       05406 / 899412 

  

 

  

Sechs Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 3. Kreisklasse. 

3 männl. Jugend- und 1 männl. Schülermannschaften 

    Trainingszeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  

       

Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 

      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 

Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 

Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 

E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


